
20. Juni 2025

Einbruch und Brand sorgen für
Aufregung in Haldensleben!

Am 20.06.2025 meldete die Polizei einen Einbruch in
Altenweddingen sowie einen Brand in Haldensleben.

Zeugen gesucht!

Altenweddingen, Deutschland - Am frühen Morgen des 20.
Juni 2025, kurz nach 4 Uhr, machten sich noch unbekannte Täter
an einer Einkaufsfiliale in Altenweddingen zu schaffen. Über die
Eingangstür verschafften sie sich gewaltsam Zutritt und
entwendeten zahlreiche Zigarettenschachteln aus dem
Kassenbereich. Zeugen berichteten von zwei dunkel
gekleideten, maskierten Männern, die über einen Parkplatz in
Richtung Fluchtort liefen. Die Polizei Haldensleben setzte einen
Fährtenspurhund ein, leider blieben diese Bemühungen ohne
weitere Hinweise zur Täterschaft, wie sachsen-anhalt.de
berichtet.

In der gleichen Nacht kam es zudem zu einem Verstoß gegen
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das Tierschutzgesetz. Die Polizei sicherte einen Hund in
Haldensleben, während gegen den Halter, der bereits wegen
Tierschutzverstößen ermittelt wird, vorgegangen wurde. Am 16.
Juni soll er in Wolmirstedt seinen Hund auf offener Straße
getreten und geschlagen haben. Nun wird der
Gesundheitszustand des Hundes in einem Tierheim überprüft,
während die Polizei weitere Maßnahmen gemäß
Tierschutzgesetz in Erwägung zieht.

Erschreckende Brandgefahr

An einem anderen Ort in Haldensleben wurde am 19. Juni 2025
gegen 20:30 Uhr ein Brand in einem leerstehenden
Mehrfamilienhaus gemeldet. Als die Einsatzkräfte eintrafen,
stand das Gebäude bereits in Vollbrand. Trotz raschem
Eingreifen der Feuerwehr konnte das Haus nicht gerettet werden
und wurde komplett zerstört. Der entstandene Schaden beläuft
sich auf schätzungsweise 130.000 Euro. Glücklicherweise gab es
keine Verletzten, doch zehn Anwohner mussten kurzzeitig
evakuiert werden, konnten aber nach Abschluss der
Löschmaßnahmen zurückkehren. Die Ermittlungen zur Ursache
des Brandes sind noch im Gange und es sind bisher keine
Hinweise bekannt, wie die sachsen-anhalt.de berichtet.

Die Dunkelziffer von Einbrüchen und anderen Straftaten lässt
sich nur schwer abschätzen. Laut einer Analyse aus
verschiedenen Statistiken, die auch auf die Einbruchszahlen in
Deutschland blickt, ist die Gesamtzahl der Wohnungseinbrüche
von 459 täglich im Jahr 2015 auf 149 pro Tag im Jahr 2021
gesunken. Diese Zahl wird zum Teil der Corona-Krise
zugeschrieben, da viele Menschen im Homeoffice arbeiten. Doch
trotz des Rückgangs blieb die originelle Beute der Einbrecher
weitestgehend konstant, ein Trend, den auch die aktuelle
Situation in Haldensleben zeigen lässt.

Einbruch in Zahlen

Hier ein kleiner Überblick zur Einbruchssituation:
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2021 wurden bundesweit 54.236 Einbrüche verzeichnet
Durchschnittlicher Schaden pro Einbruch stieg auf 3.100
Euro
Aufklärungsrate bei 19,5 Prozent, variiert je nach
Bundesland

Trotz der niedrigeren Zahlen ist die Angst vor Einbrüchen in der
Bevölkerung spürbar. Besonders betroffen sind städtische
Regionen in der Nähe der Bevölkerung, wobei die meisten
Einbrüche tagsüber zwischen 10 und 20 Uhr geschehen. Die
Beute besteht häufig aus Bargeld, Schmuck und Elektronik –
besonders Smartphones und Laptops sind hoch im Kurs,
während Fernseher aus praktischen Gründen eher unbeliebt
sind, da sie zu groß sind, um sie schnell zu transportieren.

Die Polizei appelliert an die Bürger, wachsam zu sein und
Hinweise zu verdächtigen Beobachtungen einzureichen, um
einem weiteren Anstieg solcher Taten entgegenzuwirken.
Anwohner, die in den frühen Morgenstunden etwas Verdächtiges
bemerkt haben, werden gebeten, sich unter der Telefonnummer
03904/478-0 bei der Polizei Haldensleben zu melden.
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